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ÜBER 20 JAHRE EHRENAMT IM VDI

HERZLICHER DANK AN DR. RAINER KUNTZHERZLICHER DANK AN DR. RAINER KUNTZ
„Könnten Sie ein paar Zeilen über Herrn Dr. Rainer Kuntz schreiben? Sie kennen ihn von uns doch am längsten“, lautete die Anfrage „Könnten Sie ein paar Zeilen über Herrn Dr. Rainer Kuntz schreiben? Sie kennen ihn von uns doch am längsten“, lautete die Anfrage 

an Dr. Helmut Warth, den ehemaligen Leiter der VDI Bezirksgruppe Frankenthal/Worms – heute Leiter des VDI BV Fachnetzwerkes an Dr. Helmut Warth, den ehemaligen Leiter der VDI Bezirksgruppe Frankenthal/Worms – heute Leiter des VDI BV Fachnetzwerkes 

Verkehr – und Sybille Breunig, ehemalige Leiterin der VDI-Geschäftsstelle und nun im Ruhestand. War Rainer Kuntz, Leiter Fach- Verkehr – und Sybille Breunig, ehemalige Leiterin der VDI-Geschäftsstelle und nun im Ruhestand. War Rainer Kuntz, Leiter Fach- 

bereich Bezirksgruppen und Arbeitskreise im VDI Bezirksverein Nordbaden-Pfalz, doch zum Jahresende 2019 nach 23 Jahren aus dem bereich Bezirksgruppen und Arbeitskreise im VDI Bezirksverein Nordbaden-Pfalz, doch zum Jahresende 2019 nach 23 Jahren aus dem 

Vorstand des VDI-Bezirksverein Nordbaden-Pfalz ausgeschieden, und galt es, einen Rückblick auf sein Wirken zu werfen.Vorstand des VDI-Bezirksverein Nordbaden-Pfalz ausgeschieden, und galt es, einen Rückblick auf sein Wirken zu werfen.

„Natürlich, das machen wir selbstverständlich gerne“, waren sich 

Breunig und Warth ohne Zögern einig. Warth lernte Rainer Kuntz 

im Jahr 1997 kennen, Breunig Anfang des Jahres 1999. Die schöne 

Aufgabe einer kleinen Laudatio sollte sich jedoch als schwieriger 

erweisen als vermutet. Und nicht etwa deshalb, weil die Worte fehl-

ten; sondern eher: Wo anfangen, und was hervorheben bei bemer-

kenswerten über 20 Jahren aktiver Mitarbeit von Rainer Kuntz 

im VDI Nordbaden-Pfalz? Platzmangel und die richtige Auswahl  

waren also eher das Problem.

Bevor wir sein Wirken in den Blick nehmen, könne man vielleicht 

mit Hilfe seines Namens ein kurzes Portrait des langjährigen 

Vorstandsmitgliedes zeichnen, so die Idee. Von KK wie kooperativ, 

kreativ und kompetent über UU wie umgänglich und unverzagt, NN 

wie neugierig auf neue und interessante Themen, TT wie Teamplayer 

bis zu ZZ wie zuverlässig und zielstrebig. Nehmen wir noch das I aus 

seinem Vornamen hinzu, so kann man gut und gerne integer und 

Innovations-freudig hinzufügen.

Im Jahr 1997 wurde Dr. Rainer Kuntz in den BV-Vorstand gewählt.  

Ihm wurde – damals unter dem Vorsitz von Dr. Gerwig Köster –  

die Aufgabe anvertraut, die Arbeitskreise sowie Bezirksgrup-

pen und deren jeweilige Leiter*innen zu unterstützen, die Akti- 

vitäten zu fördern, das Vortragswesen zu forcieren sowie insge-

samt das Ressort in die Zukunft zu führen. Keine leichten Auf- 

gaben, die Kuntz aber mit Elan und Kompetenz in Angriff nahm. 

Da die Vorsitzenden satzungsgemäß wechselten, stand Rainer 

Kuntz im Vorstand für Kontinuität und profundes Wissen über 

Vorgänge und Entscheidungen im Bezirksverein Nordbaden-Pfalz. 

Gerade in Zeiten von Volatilität war er so für die Leiter*innen der 

Arbeitskreise ein wichtiger Ansprechpartner. Er kannte sich im VDI 

sowohl auf Bezirksvereinsebene als auch auf Landes- und Bun-

desebene bestens aus. 

Seine Verbundenheit zeigt sich auch in seiner langjährigen 

VDI-Mitgliedschaft. Mit einem Augenzwinkern wies Kuntz indes 

gerne darauf hin, dass er länger Mitglied im VDE sei (im Jahr 2019 

geehrt für 40 Jahre Mitgliedschaft), geschuldet dem Studium der 

Elektrotechnik an der Universität Stuttgart.

EHRENSACHE EHRENAMT

Dr. Rainer Kuntz versteht es, mit seiner offenen Art auf Menschen zu-
zugehen. So im Mai 2019: Im freundschaftlichen Gespräch mit Charlie 
Duke (Apollo-Astronaut sowie 10. und jüngster Mensch auf dem Mond) 
bei der Veranstaltung im Technik Museum Speyer anlässlich des  
50. Jahrestages der ersten bemannten Mondlandung. Foto: Gerhard 
Daum/Technik Museum Speyer.

DAS GUTE BEISPIEL IST NICHT NUR EINE MÖGLICHKEIT, DAS GUTE BEISPIEL IST NICHT NUR EINE MÖGLICHKEIT, 
ANDERE MENSCHEN ZU BEEINFLUSSEN. ES IST DIE EINZIGE.ANDERE MENSCHEN ZU BEEINFLUSSEN. ES IST DIE EINZIGE.

 (Albert Schweitzer) 
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„Wollen wir ihn also als Urgestein des BV bezeichnen?“, fragten 

sich Sybille Breunig und Helmut Warth. Ja, im landläufigen Sinn 

passe das sicherlich; und als „Fels in der Brandung“ das eine 

oder andere Mal gewiss auch. Aber gegen „Stein“ spricht, dass 

Rainer Kuntz nicht starr und unbeweglich in seinem Denken und 

Engagement war, sondern stets bereit, auch neue Wege zu gehen 

und frische Ideen zu unterstützen. Zudem war er offen in Kritik 

ebenso wie offen für Kritik. Vor schwierigen Fragen schreckte er 

nicht zurück, sondern suchte kollegial nach Antworten, die für alle 

Beteiligten tragbar waren. „Man konnte sich seiner Unterstützung 

sicher sein“, fasst es Warth zusammen.

Eine Auswahl zeigt das Spektrum seiner Aktivitäten. Und, dies 

darf nicht übersehen werden, Rainer Kuntz war – wie der jeweils 

gesamte Vorstand – ehrenamtlich tätig. Sicherlich war es nicht 

immer leicht, das Ehrenamt unter einen Hut zu bringen mit einem 

anspruchsvollen und fordernden Beruf in leitender Position bei 

der Weinheimer Unternehmensgruppe Freudenberg. 

Neben der steten Unterstützung und Förderung der Arbeits-

kreise und Bezirksgruppen initiierte Kuntz auch verschiedene 

Workshops, um gemeinsam mit den Leitern*innen eine Bestands-

aufnahme zu machen und zukünftige Projekte zu planen. Dass die 

handelnden Personen dabei möglichst „freie Hand“ bekommen 

sollten, darauf habe Kuntz ebenso Wert gelegt, wie darauf, Koope-

rationen zwischen den Arbeitskreisen zu fördern, erinnern sich 

Sybille Breunig und Helmut Warth.

Auch die Gründung des inzwischen seit vielen Jahren erfolgreich 

etablierten VDIni-Clubs in der Region ist seiner Initiative zu verdan-

ken. Ein Augenmerk lag für Kuntz auch auf der Fort- und Weiter- 

bildung, weshalb er die Seminarreihe „VDI konkret“ ins Leben rief.

Hervorzuheben ist zudem, dass mit seiner Unterstützung mehrere  

große, öffentlichkeitswirksame sogenannte „VDI-Eventtage“ statt- 

fanden. Hier sei insbesondere die große Veranstaltung im Jahr 

2009 im TECHNOSEUM Mannheim anlässlich des 40jährigen Jubi- 

läums der ersten bemannten Mondlandung und dessen „Golde- 

nes Jubiläum“ im Jahr 2019 im Technik Museum Speyer erwähnt.  

An dem zuletzt genannten war der VDI BV als einer der Haupt- 

sponsoren beteiligt. Nicht von ungefähr sagt der VDl-Vorstand  

daher: „Herzlichen und aufrichtigen Dank, sehr geehrter, lieber  

Herr Dr. Kuntz, für Ihren Einsatz und Ihre tätige Mitwirkung beim  

VDI Nordbaden-Pfalz. Alles Gute für Sie und Ihre Familie.“

Im Januar 2020 wurde für Rainer Kuntz bei seinem Geburtstag aus 

der Vier nach der Sechs eine Fünf. Der berufliche Ruhestand wird 

also nicht mehr weit entfernt sein, und eine neue Lebensphase 

wartet darauf, begonnen zu werden. Glück auf!

Dr.-Ing. Helmut Warth und Sybille Breunig, AdLDr.-Ing. Helmut Warth und Sybille Breunig, AdL

• �Dr. Rainer Kuntz ist seit 1992 VDI-Mitglied.

• �In den Jahren 1997 bis 2019 war er ehrenamtlich im  

Vorstand des VDI Nordbaden-Pfalz tätig.

• �Für sein Engagement erhielt er im Jahr 2008 die  

Ehrenplakette des VDI.

Dr. Rainer Kuntz ist zum Ende des Jahres 2019 aus dem Dr. Rainer Kuntz ist zum Ende des Jahres 2019 aus dem 

Vorstand des VDI Nordbaden-Pfalz ausgeschieden. Unser Vorstand des VDI Nordbaden-Pfalz ausgeschieden. Unser 

Bezirksverein verliert einen erfolgreichen und engagierten Bezirksverein verliert einen erfolgreichen und engagierten 

Netzwerker. Mit Herz und Hand förderte Dr. Rainer Kuntz Netzwerker. Mit Herz und Hand förderte Dr. Rainer Kuntz 

den lebendigen Austausch untereinander, den Kontakt zur  den lebendigen Austausch untereinander, den Kontakt zur  

Industrie – und nicht zuletzt die Aus- und Weiterbildung.Industrie – und nicht zuletzt die Aus- und Weiterbildung.

Wir danken Ihnen von Herzen für Ihr langjähriges Enga- Wir danken Ihnen von Herzen für Ihr langjähriges Enga- 

gement, Herr Dr. Kuntz. Sie werden uns fehlen. Für den neu-gement, Herr Dr. Kuntz. Sie werden uns fehlen. Für den neu-

en Lebensabschnitt begleiten Sie unsere besten Wünsche.  en Lebensabschnitt begleiten Sie unsere besten Wünsche.  

Machen Sie es gut!Machen Sie es gut!

Der Vorstand des VDI Nordbaden-Pfalz


